
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

> Die nächsten Akademiethemen 

 
Was ist Wirtschaft? 
20. bis 22. September 2019, Bad Dürkheim, 
Jugendbildungsstätte Martin-Butzer-Haus 
Der Workshop gibt einen Überblick über zentrale 
Theorien und Modelle der Wirtschaftswissenschaften. 
Dabei wird insbesondere die Notwendigkeit einer 
ethischen Perspektive auf wirtschaftliches Handeln 
diskutiert. 
Ein Workshop der Jungen Akademie im Rahmen des 
Zertifikats „Wirtschaft & Ethik“. Für Jugendliche und 
junge Erwachsene von 15 bis 26 Jahren.

 
Die Kirche und die Täter –  
Schuld und Vergebung nach 1945? 
28. und 29. Oktober 2019, Speyer, 
Diakonissen Mutterhaus  
Die Tagung beschäftigt sich mit dem Umgang der 
Kirchen mit den NS-Tätern und damit, wie dieser 
Umgang mit den Tätern in der deutschen Nachkriegs-
gesellschaft zu verorten ist.

2. Stakeholder-Workshop Westwall 
5. Dezember 2019, Mainz,  
Tagungszentrum Erbacher Hof  
Im Oktober 2017 wurde das gemeinsame Projekt 
Westwall von der Friedensakademie Rheinland-Pfalz 
und der Evangelischen Akademie der Pfalz ins Leben 
gerufen. Der Auftakt fand im Januar 2018 statt. Nun soll 
eine erste Bilanz gezogen und Zwischenergebnisse 
präsentiert werden.

 
> Weitere Themen und Informationen zu unserem 
Programm finden Sie auf unserer Website 
www.eapfalz.de 

> Informationen für Sie 
 
 

 
Ansprechpartner: 
Evangelische Akademie der Pfalz, 
Luitpoldstraße 10, 76829 Landau 
Telefon 06341 96890-30, Telefax 06341 96890-33 
E-Mail: info@eapfalz.de 
Website: www.eapfalz.de 

 
Tagungskosten: 
Für die gesamte Tagung einschließlich Unterkunft und 
Verpflegung 110 Euro im EZ und 95 Euro im DZ 
(Studierende und Leistungsempfänger 65 Euro). 
Teilnahme ohne Übernachtung 65 Euro. Eine verbindliche 
Anmeldung ist erforderlich. Bei einer Absage nach 
Anmeldeschluss müssen wir Ihnen eine Ausfallgebühr in 
Höhe von 60 Prozent des entrichteten Tagungsbeitrags   
in Rechnung stellen. 

 
Anmeldung: 
Eine verbindliche Anmeldung bis zum 20. August 2019 ist 
erforderlich. Bitte nutzen Sie hierfür die beiliegende 
Anmeldekarte oder schreiben Sie eine E-Mail an 
info@eapfalz.de. Sie erhalten zeitnah eine Rückmeldung.

 
Tagungsstätte: 
Protestantisches Bildungszentrum Butenschoen-Haus 
Luitpoldstraße 8, 76829 Landau 
Telefon: 06341 9685590 

 

Wie heilig ist die  
Heilige Schrift? 
 
 
> Theologische Tagung 
 
> 30. und 31. August 2019 
 
> Protestantisches Bildungszentrum  
Butenschoen-Haus, Landau 



 
 
 
 
 

Wie heilig ist die Heilige Schrift? 
 

 
> Theologische Tagung 
 
Klare Worte findet die pfälzische Vereinigungsurkunde in 
der bis heute gültigen Fassung von 1821 zur Bibel: Sie ist 
alleiniger ‚Glaubensgrund‘ und alleinige ‚Lehrnorm‘, also 
notwendiger Bezugspunkt des christlichen Glaubens. Was 
in der Kirche offiziell gepredigt, unterrichtet und gelehrt 
wird, muss sich an der Bibel messen lassen. Diese Vorstel-
lung ist gut evangelisch. Alle Kirchen der Reformation 
nehmen für sich in Anspruch, ‚allein aus der Schrift‘ zu 
leben. Auch für die anderen christlichen Kirchen ist die 
Bibel das ‚Buch der Bücher‘. 
 
Was bedeutet das? Was macht die Bibel zur ‚Heiligen 
Schrift‘? Welche normative Geltung kann sie beanspruchen 
in einer von Rationalität geprägten Welt, in der verschie-
dene Glaubensüberzeugungen, Wahrheitsansprüche und 
Lebensstile möglich sind und miteinander konkurrieren? 
Seit der Erfindung der Schrift wurden Myriaden von 
Büchern produziert. Was macht vor diesem Hintergrund 
Besonderheit dieses einen Buches aus? Was unterscheidet 
die ‚Gute Nachricht‘ von den unzähligen Nachrichten, die 
uns tagtäglich analog und digital erreichen. Wie kann sich 
die Bibel angesichts einer Überfülle an Informationen, 
Meinungen und Bildern behaupten? Hat sie in einer 
reizüberfluteten Zeit mit immer kürzer werdenden         
Aufmerksamkeitsspannen überhaupt noch eine Chance? 
 
Die Frage nach der Heiligkeit der Heiligen Schrift ist eine 
persönliche Frage, die wir im Rahmen der Tagung auch 
persönlich diskutieren werden. Wir werden uns aber auch 
darüber verständigen, welche kirchliche, kulturelle und 
gesellschaftliche Praxis im Umgang mit der Bibel ange-
messen ist. 
 
 
Dr. Christoph Picker 
Direktor der Evangelischen Akademie der Pfalz 

Das Programm 
 

 
> Freitag, 30.08.2019 
 
19:00 Uhr Öffentliche Lesung  
 Was für die Bibel spricht 
 Rede und Autorengespräch 
 Sibylle Lewitscharoff, 
 Schriftstellerin 
 Moderation: Dr. Christoph Picker 
 
 
 
 
> Samstag, 31.08.2019 
 
8:00 Uhr Frühstück  
 
9:00 Uhr Morgenandacht 
 
9:30 Uhr Zur Theologie der Schrift 
 Prof. Dr. Philipp Stoellger, 
 Universität Heidelberg 
 
10:30 Uhr Das Buch der anderen: Die Bibel aus 

muslimischer Sicht 
 Tuğrul Kurt,  
 Institut für Studien der Kultur und  
 Religion des Islam,  
 Goethe-Universität Frankfurt am Main 
 
11:15 Uhr Wie heilig ist mir die Heilige Schrift? 
 Persönlicher Austausch in  Gesprächsgruppen 
 
12:30 Uhr  Mittagessen 

Das Programm 
 

 
> Samstag, 31.08.2019 
 
13:30 Uhr  Wie darf ich das verstehen? –  
 Zum Umgang mit der Heiligen Schrift 
 Dr. Sigrun Welke-Holtmann,  
 Pfarrerin am Predigerseminar der 

Evangelischen Kirche der Pfalz, Landau 
 
14:30 Uhr    Die Heilige Schrift erkunden: 

Experimentelle Workshops 
1. Bibliolog  
Christoph Krauth,  
Gemeindepfarrer in Erfenbach; 
2. Kunst 
Birgit Weindl, Landeskirchliche Beauftragte 
für Kunst und Kirche; 
3. Bibelteilen 
Dr. Christoph Picker, Direktor der 
Evangelischen Akademie der Pfalz 

 
15:30 Uhr Kaffeepause 
 
16:00 Uhr Bibel oder Freiheit –  
 Was ist den Pfälzern heilig? 
 Dr. Martin Schuck,  
 Evangelischer Presseverband in  
 der Pfalz e.V., Speyer 
 
16:30 Uhr Die Heilige Schrift ins Leben bringen 
 Tilo Brach, Pfarrer, Vorsitzender des 

Gemeinschaftsverbandes Pfalz, 
 Silvia Mielke, Künstlerin, Jockgrim; 
 Dr. Martin Schuck,  
 Evangelischer Presseverband in der  
 Pfalz e.V., Speyer; 
 Oberkirchenrätin Dorothee Wüst, Autorin 

in der Rundfunkarbeit, Speyer 
  
17:30 Uhr Schlussrunde und Reisesegen 
 


